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vermischte V^erlTutharungett.
Z. 689- ( i )

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vsn dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet,
ten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: Os
sey über Ansuchen dcr^usann.i Ncscheg vonOberfer^
r.^g, wider die Maria Jen?» von eben dort, wegen
aus dem Urtheile vom i3. October 1627. schuldigen
670 ft. M , M . nebst Supere.rpensen, in die ere>
cutive Feilbietung der, der letztern gehörigen, M
Obcrfernig gelegenen, der Staatsherrschaft M i -
chelstettcn, «nd Nect. Nr. ^ 7 , dienstbaren, ac«
lichtlich auf ,002 st. 5o kr. M . M< geschätzten Halb.
hübe, sammt A n . und Zugchör gewilliaet, und
zu deren Vornahme der 2g, Apr i l . 29. May und
1. I u l o l. I . , jedesmal vormittags um 9 Uhr
in I^oca der Realität mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Realität, wenn sie weder dci
ter ersten noch zweiten Feilbietungstagfayungum
den Schähungswerth oder darüber an Mann ge»
brackt werden sollte, bei der dritten auch unter
Nmselben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kauflustigen und die inta>
tulirten Gläubiger mit dem Beisatze zu erscheinen
eingeladen, daß die dießfälligen Licitationsbeding.
nisse täglich zu den gewöhnlichen Amtsfiunden in
hiesiger Gericktskanzlei eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten zu
Krainburg den ,5. Jänner ,829.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil«

bictungs'Tagsahung hat sich tein Kauf-
lustiger gemeldet.

Z . 666. ( , )
F e i l b i e t u ngs « E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Mi<telstet.
ten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
6s sey über Ansuchen der Dorothea DolNnscheg
von Stephansberg, wider dcn Georg Dollinscheg
ron eben dort, wegen aus dem wirthfchaftsämt-
lichen Vergleiche, vom i5 Juni?, exped. 2^. Nov.
1824, annoch schuldigen .'5^ ss. 35 kr. <:. 5. c. in
die executive Fi'ildletung der dem lcytern gehörigen,
zu Stepb^nsbecg gelegenen, der Pfalz Lmbacd 5ul>
».'rd. Nro. 418 dienstbaren, gerichtlich auf c,3, st.
10 fr. geschätzten ganzen hübe, sammt fungus in-
5>!ucw3 gewilliaet, und deren Vornahme auf den
2o. Ap r i l , 3a. May un5 2. July I. F. jedesmal
^orm'ttaas um 9 M r im Orte der Realität mil
d>m Beisätze bestimmt worden, daß Jenes, wai
dc« der ersten und zweiten Fcilbictung nicht um
o^cr über den Scbahungswcrth an Mann aedracki
lvcrden könnte, bei der dritten auch unter dem
selben hinlangegeben werden würde.

hierzu werden die Kauflustigen und die in>
tobulilten Gläubiger mit dem Beisätze zu erfchci

nen eingeladen, daß die Licitations < Bedingnisse
täglich in der hiesigen Amtstanzlci eingesehen
werden können.

Vereintes Bezirks, Gericht Michelstetten zu
Kraindurg am 3». Jänner 1629.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil-

bietungs . Tags.chung hat sich 5cin Kauf«
lustiger gemeldet.

Z . 6 7 1 . (3) N r . i i o Z .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Krupp, in Untcrkrain, wlrd hiemit öffentlich
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen dcr Hcrr«
schafi Freythurn, als Grundobrigkeit ,n Folge
dcr k. f. Krelsamtsyerortmunq vom 6. März
d. I . , N r . 2^26 in die öffentliche executive
Fellblttlmg der,, den Unterthanen der gedach-
ten Herrschaft Freythurn, Ianko Adlcschitsch,
Novosell von Skavor,ni> und Mathe Gtara-
sckinitsch, Gchoschtar vou Bcrdo, gehörigen
fahrenden Güter, a ls :

2 Paar Ochsen im gerichtlichen Schatzungs-
werthe pr. „ „ I0c> fi.

2 Iunzen ^ „ 20 „
2 Kühe ^ „ 25 ,,

20 Stück Böcke „ „ 20 „ ^

in Summa . itt5 ss.
wegen rückständigen grunHobrigkeitlichen Ga-
ben , a l s :

Des Ianko Adlcschitsch Novosell, pr. 2c)ss.
6 1̂ 4 kr., und des Maihe Staraschimisch
Dchostar, pr. IZ ft. 6 i ^ kr.gewilliget, und
zur Vornahme derselben tue erste Feilbietungs-
tagsatzung auf den 26. I u n y , die zweyte auf
den 10. July und dle drltte auf dcn 2ä-July
d. I> , jedesmal Vormtttaqs y bls 12 Uhr, im
Orte des Gerichts zu K rupp , mit dem Bey-
satze bestimmt worden, daß, wenn dle ober«?

^ wähnten Gegenstände weder bey der crsien noch
, zweyten Fcilblesungstagsatzuna um dcn Schär-
I zungswerth an Mann stcbrackt wcrden^ dle-
r selben bey der dritten und letzten auch unter
5 demselben hintangegeben werden würden.
^ Wozu alle Kaustusslgen mit dem Beysatze vor-
, geladen werden, daß der Mcistboth sogleich bar

zu bezahlen seyn werde.

' Bezirksgericht zu Krupp am 27. May 1829.
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Z. 663. (3)
E d i c t .

Alle Jene, die an den Verlaß des am iZ.
März d. I . zu Semnig verssolbenen Barthcll
m ä V o s u , dortigen Grundbesitzers, aus was
immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen berechtiget zu seyn glauben, haben
selber, so gewiß bey der auf den 12. k. M . , Mor-
gens um 9 Uhr hier ausgeschriebenen Tag-
satzung anzumelden und darzuthun, widrigens
sie sich die gesetzlichen Folgen des §. 614 b. G . B .
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Ponovitsch am 22. May
1829.

z. 3 . 1 7 1 . (5)
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack, wird hiemit allgemein kund
gemacht. Man habe über Ansuchen des Io«
scph Bchifrer und Paul Krek, in die Ausfer-
tigung der Amortisations - Eoicte nachstehender,
auf der dem Joseph Schifrer, gehörig gewese,
nen, nun crecutwe versteigerten, dem Stadt-
pfarrhofe Lack, 5uk M b . N r . H , dienenden
Hübe, «nil haus N r . 18 , zu Ermern haften,
den, angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den, als:

- a.) Des Vergleichs zwischen Joseph Schif-
rer und Mathia Schlfrer, zu Gunsten der
Letztern, 6äo. ^ l^ in^^uluw 1. Apri l i 6 o 3 /
pr. 255 fi.

1̂ .) Des Vergleichs zwischen Joseph Schift
rer und Stephan Krek, zu Gunsten des Letz»
tern, äc^o. 26. Jänner, i m a d ' ^ w 25. März
1811 , pr. 3ä ^ '

o.) Des von Joseph Schifrer und seiner
Mutter Maruscha, zu Gunsten des Jacob
Sranonig, ausgestellten Schuldscheins, <^c>.
ct. wtadni Iw 1. I uny i 3 l i , pr. y5 fi<

Es werden daher alle Jene, die auf diese
angeblich Verlornen Urkunden ein Necht zu

haben vermeinen, hicmit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagcn, das-
selbe so gewiß anzumelden, widrigcns nach Ver-
lauf dieser Zeit über ferneres Ansucken die be-
nannten Urkunden sammt den Intabulations-
Eertificatcn für nu l l , nichtig und kraftlos er-
klärt werden würden.

Lack am 12. März 182g.

Z ^ ^ T ^ Z ) ^ H . Nr. bi5.
Fe ilbietungs - Edict.

Vom Bezirksgerichte Thurmamhart, wird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht: daß über
Ansuchen der Vormünder, Frau IoscphaSkal-
lec und Mathias Klöckner, die Versteigerung
des zum Verlasse des Sebastian Skaller gehö«
rlgen Hauses, in der Stadt Gurkfeld, und
des dabey befindlichen Küchen- und Weingar-
tens, am 3. July l . I . um i o Uhr Früh im
Orte der Realität selbst werde abgehalten
werden.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem
Beyfügen verständiget, daß der Crsteher die-
ser zur Speculation geeigneten Realität ein
Capital von 200» fi. durch 6 Jahre bey sich
anliegend behalten könne.

Bezirksgericht Thurmamhart den 22.
April ,829.

Z. 6?3. (3) Nxk. Nr. 6/zi. I
E in Fle ischhauer w i rd gesucht. D

Die Bezirksobrigkeit Thurn am Hart
bringt zur allgemeinen Kenntniß, daß für die
über 700 Seelen zahlende Stadt Gurkfcld ein
Fleischhauerbefugniß vom 1. July d. I . an
zu verleihen »st. Diejenigen, die dieses Ge-
rverbsbefugmß zu erhalten wünschen, haben
sich hierum bis 20. I u n y d. I . bei dieser Be-
zirksobtigkeit btttlich in Person zu bewerben,
und sich über das hiezu nöthige Vermögen,
die genaue Kenntmß dieser Hantirung und
den unbescholtenen Lebenswandel zu legitimiren.

Bczirksobrigkcit Thurn am Hart den 27.
May 1829.

WrannmeratisnÄi - Anzeige.
I m hiesigen Zeitungs-Comptoir ist so eben aus L u d w i g M a u s b e r g e r ' s Verlag in
Wien , wieder erschienen, und wolle von den I". ^ . Herren Pränumeranten gefälligst in

Empfang genommen werden:

W a l t e r S c o t t , 65. bis 87. Band; <Us Fortsetzung.
Kotzebue's T h e a t e r , 7^. bis 79, Bandchen.

Desgleichen ist auch aus S cha d e's^ V e r lag m Wien erschienen, und wolle aleichfalls
von den ?. ^ . 5)erren Pränumcranien in Empfang genommen werden:

V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deutschen S v r a c h e . Von I)i- Theo-
dor Heinsius, 3ten Bandes 2tes Hef t ; Pranumeration auf das 3te
Heft mit 24 kr. E. M .
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" Z . 664. V5.

K u n s t - , M u s i ? - und L i terar ische
A n z e i g e .

L e o p o l d P a t e r n o l l i in Laibach,
am P la tze , Nr . 6 , »m Zheschko'schen
Hause, der sich schmeicheln zu können wähnt,
sowohl im Anschaffen gesuchtesten und allge-
mein beliebten N e u i g k e i t e n eifr ig, als
auch im Anschlagen der Preise immer billig
und gewissenhaft gewesen zu seyn, und sich
.dadurch den Anspruch eines zahlreichen verehr«
ten Kunst-Publicums erworben zu haben,
(was in Zukunft em ^purn m seinen Ge-
schäften seyn wnd) empfiehlt sich mlt neu
A n g e k o m m e n e n , w«e folgt:

P a n o r a m a v o n Gratz und seiner
Umgebung, llthographirt und colonn m emcr
Rolle/ 6 si.; desgleichen schwarz, 3 st.

W l e l e I d e a l e oon D a m e n , in
B r u s t b i l d , colonrt a i fl. L2 kr., schwarz
a Hg kr. das Stück. N e u e S c h l i n g m u -
st er und B e r l i n e r T u p f muster. Em
neues Erbauungs- und Gebethbuch, unter
dem T i te l : die heiligen W ei hen von M u -
char, stlftscapitular zu A d m o n t . Gratz
1629, broicklrt 36 kr.

K r a t k y , großer T r a u e r m a r s c h von
B e e t h o v e n , für I > i a n o - ^ r t e , ,te Auf«
läge, 1829, Gray , 10 kr.

I ' r n ^ H , ^inu,86ment miizic^I pour la

I . , 2 . , 3.) jedes k 20 kr.

<^tiit2rro, 2vee un.« Ida (F!iil.arro ad i l ^Mim.
Oenvls 10. VlLNN«, 3o ^.r.

»0-?0rl ,6. Vi<3niie, 3o î r.
S c h u b e r t , die Erwartung, Gedicht

v«m S c h i l l e r , mit I^o i^-? i? lno-Begle i -
tung 1 si.

r 6 11 a , ^our 1« 4?uina - I'V)r^ , 36 ^r.
I ^ i d ^ l ^ souvenir .'» I» ?il8t». Kon-

6Q,',n ponl' ill ?^»iio ^ Î c>i'l,e. Oonvi-« Jg.

E s »st n o c h i m m e r d a s e l b s t z u h a b e n :
Musikalien und Unterrichtswerke in der

Musik m A u s w a h l ; Land^, Post - und S c h u l '
kar te l l , auch vom K r i e g s s c h a u p l ä t z e ;
K u p f e r s t i c h e ; B t l o e r , besonders feine
von H e i l i g e n , s c h w a r z e und c o l o r i r -
f e fü r Gedetbücyer; ^cndshaf ien; Ansichten;
Kncqsscencn; Carr icaturen; Gp ic le ; viele l i -
thoäraphlcte P o r t r a t s , worunter das P^r-
t ra t s r . Excellenz unsers Herrn L a n d e s -

G o u v e r n e u r s , Freyherr« v. S c h m i d -
b u v g lc. u . , zweite Auf iage, a 1 fi. 3 ^ k r . ;
unseres Fürstbischofes, A n t o n A l o y s ; de-s
Fürstbischofes von G u , r k , des jcl^iqen P ä p -
sten P i u s V l l l . , ü 3a k r . , cmch il ^ k r . ,
von S c h i l l e r , S c h a k c s p e a r e , S p ö c k
l c . ; Zeichenbücher, auch einzelne Vorzelchnun-
gen; Slammbuchblcnter Ulio gebundene ele-
gante Stammbücher; Billets und V ls i t ka r ten ;
Bilderbögen und Zerlegebilder für d l e I u q e n d ;
Kranze und Briefpapier mit schönen V ignet -
ten m 4. und 6 . ; A B E - B ü c h e r und K m -
derschrifien mit K u p f e r n ; Hefte von schönen
Vorschriften, auch einzelne B l ä t t e r , von 2 kr.
bis l st. das G lück ; gebundene Gedel- und
Erbauungsbücher in krlnnerlscher, deutscher,
lateinischer, franjösi!ch?r und italienischer
Sprache; endlich l lthographirte W e c h s e l ,
F r a c h t b r i e f e , I m p f u n g s z eu g n i sse ,
S p e i s e z e t t e l , T a u f - und T o d t e n -
G c h e t n e ; Schreib- und Zelchenrequlstten,
a ls : leere Theckcn, auch schon linlrce für
Normalschulen, leeres Tuvfpau ier , rastrirtcs
Musikvapier, Zeich ei, - und Kchre^bpaoiere,
auch Briefpapier mit Goldschnitt, Federkiele,
Naabcnfedern, Blepst,fte, elastische Rechenta?
feln mit S t i f t e n m <?edcrholz, Siegellack
roth und schwarz, O b l a t e n , M u n d l c i m ,
G u m m i , Wischer, Kre lde, Reißzeuge, Zi r -
kel , H a a r - und Fischpinsel, Farben, einzeln
und in Schachteln, auch m S t a u b , Tusche,
auch Go ld - und Gllbertusch, Elfenbeinplat.
ten zu M i n i a t u r e n , unübertreffliche Schreib,
dlnte von T o f f o l i in versiegelten Flaschen,
a l s : s c h w ä r ; , r o t h , g e l b , b l a u und
g r ü n ; u n <i us l ö sch d are W a s c h m e r k -
t i n t e a i s t . ; italienische D a r m - und übcr-
sponnene Ha icen ; r ö c h e und s c h w a r z e
P a s t a zum Absehen der Barbirrnesser <> c) kr. ;
Fleckselfe auch Fleck «nasser ^ i 2 k r , ; Zündhöl '
zer, Zündflaschcn und Zündmaschinen; Cylor- ><
zündbiülter uls Zlmmerrauch und zum P a r f u -
mi^cn der Wäsche; Geifenpulfer in Br«efcn
nno ln G ^ ^ c h t c l n ; vicle Gattungen wohlri?»
ch ndcr K e i f e n ; B ^ l t f e l d c r . Köl lner , Wte-
n?r, Graycc uno Kalstr aromatische Waster , .
alles zu den schon bekannt billigen Preisen.

Bestellungen auf K u n s t w e r k e , K u -
p f e r s t i c h e , B i l d e r , Z e i c h e n b ü c h e r ,
B i l l e t s und V i . s l t k a v t e n , A t l a s s e ,
S c h u l - , L a n d e , P o s t - und R e i s e k a r -
t c n , G e b e t - und B i ! d e r b ü c h e r , s e i -
chen- und S c h r e i b m a t e r i a l i e n , M u -
s i k a l i e n und M u s i k w e r k e , werden wie
bisher mtt aller möglichen Pünktlichkeit und
Bil l igkeit vom ergebensten Ankündign- P a -
r e r n o l l i besorgt.


